
 
Hamburg, 10. Mai 2021  
 

Stellungnahme der GEST zur tagespolitischen Diskussion  
 

Die GEST (Gemeinschaft aller Elternräte der Stadtteilschulen) denkt nicht, dass 

die anstehenden Probleme mit einer Verlängerung des laufenden Schuljahres zu 

lösen sind. 

 
Wir freuen uns, dass aufgrund der abklingenden Covid-19 Inzidenzwerte die Hamburger Schulen 

nach den Ferien zu einem Wechselunterricht für alle Klassen kommen werden. 

Auch ist zu hoffen, dass wir, bei weiteren Impffortschritt, vor den Sommerferien zu einer 

Präsenzbeschulung für alle kommen können und für viele Schüler*innen und Familien eine 

Normalisierung eintreten wird. An diesem Ziel sollten wir alle arbeiten. 

Wir halten nichts davon, das Schuljahr in irgendeiner Form zu verlängern oder den Schüler*innen 

mehr Lerninhalte durch weitere Lernferien im Sommer zuzuführen. 

Wir würden uns freuen zu hören, wenn das Lernfördergeld u.a. gezielt für Kleingruppenlernen 

eingesetzt wird, um ein individuelles Lernen zu ermöglichen. 

Ziel muss es sein, dass Schüler*innen Spaß am Schulbesuch und am Lernen haben, damit sie für ein 

lebenslanges Lernen gerüstet sind. Dann wird es für die meisten Jahrgänge unerheblich sein, ob in 

einem Jahr mal weniger gelernt worden ist, weil dieses über die Jahre wieder ausgeglichen werden 

kann. 

Beste Grüße, 

Euer GEST Vorstand 
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